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Abonnementspreis :

Ausland. Fr. 25 per Jahr
Inland. „ 20 „ „

Für Vereinsmitglieder :
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland .,..'„ 16 *„ „sofern beim Herausgeber

abonnirt wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Commissionsverleger
und alle Buchhandlunge?i

Sr Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeb en

von

Ä. WILDNER
32 Brandschenkestrasse (Selnau) ZÜRICH

Verlag des Herausgebers. — Commissionsverlag von Meyer & Zeller in Zürich.

Organ

Insertionspreis :
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum Fr, o. 30
Haupttitelseite: Fr. o. 50

Inserate
nimmt allein entgegen:
Die Annoncen - Expedition

von
RUDOLF MOSSE

in Zürich, Berlin, München,
Breslau, Coin, Frankfurt
a. M-, Hainburg, Leipzig,
Dresden, Nürnberg, Stuttgart,

Wien, Prag, Strassburg

i. F., London, Paris.

des Schweizer. Ingenieur- & ArcMtecten-Yereins und der Gesellschaft ehemaliger Studirender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

B4 XX. ZURICH, den 17. September 1892. NE 12.

ü» h umor f91 WU**A (Canton Wallis).
Seit der unverhofften Entdeckung des Vorkommens bei Saillon und der Ausbeutung der dortigen Lager

(8 verschiedene Arten) haben zahlreiche Anwendungen dieses Marmors stattgefunden, namentlich im neuen Opernhause
in Paris, in der Kirche Saint François Xavier, Boulevard Montparnasse ; in Lyon in der Kirche Notre Dame

de Fourvières, The Greek Church, London, sowie bei vielen anderen öffentlichen Monumenten und Privatbauten.
Die Aechtheit des wiedergefundenen Marmors und seine vollkommene Uebereinstimmung in Färbungund Korn mit dem antiken Cipolin sind unstreitbar und ausser Zweifel gesetzt von allen Fachmännern,

die sich damit beschäftigt haben. (Charles Garnier, Viollet le Duc, Prof. Wolff, Prof. de Tribolet etc.)
Wegen Mustern und Preisen beliebe man sich an die SOCIÉTÉ »ES CAKKIÈBES BE MAËBMES

ANTIQUES DE SAIIXOSf in VEVEY zu wenden. (Lond. 1427 a Bj

Schweizerisches Landesmuseum.
Der Stadtrath Zürich eröffnet hiemit Concurrenz über die

Ausführung- der Erd- und Maurerarbeiten für das
Landesmuseum. (M9686Z)

Die Pläne und Uebernahmsbedingungen sind im Bureau des
bauleitenden Architekten Gustav Gull, Bleicherweg 36, Parterre
aufgelegt und ebendaselbst die Eingabeformulare zu beziehen.

Die Offert, sind bis spätestens Montag den 26. September
Vormittags g Ohr dem Bauherrn der Stadt Zürich, Herrn Stadtrath

C. C. Ulrich unter der Aufschrift : „Preiseingabe für das
Landesmuseum" einzureichen.

Die Unterzeichnete empfiehlt sich für Lieferung von Steill-
liaiierai'beiteil sowohl von ganzen Bauten als auch speciell nur '_

der ornamentalen dekorativen Partien.
Der billige Preis unserer Statuen, Vasen, Capitale, Consolen,.

Baluster etc. gestattet den Tit Bauherrn u. Architekten die Gebäude ;
u. Gartenanlagen mit reicherm monumentalen Schmuck zu versehen -

als dies bei Verwendung von Natursteinen der Fall sein würde.
Unsere Kunststeine können der Farbe und dem Korn der

natürlichen Steine vollkommen angepasst werden. (8903)
Tadellose künstlet. Ausführung u. Wetterbeständigkeit garantirt.
Muster und Preisofferten gratis zu Diensten. Jede weitere ;

Auskunft ertheilt bereitwilligst die

Dammstrasse 30 A.

Waldenburger-Bahn.
Die Stelle eines Betriebschefs ist auf i. Januar 1893 neu

zu besetzen. — Bewerber, welche sich über genügende technische und
administrative Befähigung ausweisen können, werden eingeladen, ihre
Anmeldung nebst Ausweisen bis spätestens am 25. September
einzusenden an die Direction der Waldantrarger-Bahn

(9464) in Waidenburg.

Ilmctelf ii 1W)
IMIalzg-asse 183 Bassel ZMIalzgasse 18,
empfiehlt den Herren Architekten und Bauhandwerkern sein wieder
eröffnetes Lager in Ornamentguss von A. Durenne in Somme-
"Voire bestens. (943*5)

LÀÏv^zî Clini.QAWß/l

i^wnemmamvk, Elazau.

:w

Schifseile,
Flaschenzugseüe und

liefert bester Qualität die (Ma 200p Z)

MecliMÙscJie Fdn_̂ ^f^gS:
Offene Stelle.

Ein in allen Zweigen des
Eisenbahn-Wagenbaues wohl bewanderter

Techniker mit tüchtigen
Erfahrungen im Werkstätte-Betrieb
findet zur Ueberwachung der
auszuführenden Arbeiten dauernde
Anstellung. Gefl. Offert, sub M 105 S

von Zeugnissen begleitet, befördert
Rudolf Mosse, Zürich. ("«33091 z)

Stahlspähne
verkauft die Materialverwaltung der
(H280D) L. D. in Davos-Platz.

Vermählungsanzeige.
Meine Vermählung mit Fräulein

Anny Hagelberg
beehre ich mich hierdurch
anzuzeigen. (M 4002 c Z)

C. Wetzel, Ingenieur.
Davos-Schweiz, 14. Sept. 1892.

-Freistehende

ENGL. CLOSETS
ohne Holzverkleidung,
in verschiedenen Sorten.

CHAMPION-(w-cliché)

TRENT-TURBINE-
UNITAS-CLOSET.

Closet mit oder ohne
Decoration in glatt od.
Relief, einfarbig oder
colorirt.

Sämmtliche Zuhehörden zur
completen Einrichtung

der Closets.
Reichhaltige illustrine Kataloge

auf Verlangen gratis u. franco durch

Emanuel Baumberger,
Baumaterialien-Handlung,

Basel.
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C. F. Ulrich, Zürich
z. Strauss, Niederdorf20.

Grösstes Lager in Bauartikeln
wie Schlösser, Fensterstangeiietc, TMr- u.Feiisterbeschläge

in allen Bronze-Arten; (M6634z)

Eigene Werkstätte. Ausstellung im Musterlager.

$

»

f
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J^TTTWC fc HIE.

STUTTGART.

Fabrik
Architektonischer Zinkarbeiten

jeder _A_ r t.
Auf vielen Ausstellungen hervorragend

prämiirt.
Goldene Medaille Stuttgart 1881

Grosse Modellsammlung.
Neues sehr reichhaltiges Musterbuch

mit Preisverzeichniss.

Verkaufs-Ausschreibung.
Herr J. Hirter, Handelsmann in Bern als Liquidator der Bernischen

Bodencreditanstalt in Liquidation in Bern bietet folgende Liegenschaft
zum Kaufe an: 1*9391)

Eine Besitzung im mittleren Sulgenbach an der Könitzstrasse zu
Bern, die in vollem Betrieb stehende Parquetteriefabrik Riiefli,
enthaltend: Ein Parquetterie-Fabrikgebäude, ein Dörrofen- u. ein
Werkstattgebäude, Holzschöpfe u. drei Wohnhäuser, zudienendes Wasserrecht
am Sulgenbach, Brunnen ; an Hausplätzen und Umschwung 106,35 Aren=
2 Juch. 38173 D'

Die Katasterschatzung der ganzen Besitzung beträgt 157,662 Fr.
und die Brandversicherungssumme für die Gebäude 174,700 Fr.

Für die Besichtigung der Liegenschaft wende man sich an das
Bureau der Besitzerin Schauplatzgasse 37 in Bern, wo die Beschreibung
des Grundstückes und die Verkaufsbedingungen eingesehen werden können.

Angebote sind bis spätestens am 21. September 1892 dem Liquidator

Herrn Hirter schriftlich einzureichen.
Bern, den 29. August 1892. Im Auftrage des Liquidators:

Leuenberger, Notar.

m
r

xx

Parquetfabrik Ravensburg
Carl Sterkel, [1/7 stg.

¦—— Gegründet 1867 "^^^—
empfiehlt ihre garantirt trockenen, got gearbeitet!

Eichen- und Buchenriemen
in I. o- II. Wahl zu sehr hilligen Preisen.

Anhaltische Bauschule Zerbst.
Als Fachlehrer für Feldmessen, Mathematik und Projectionslehre,

sowie für Bauconstructionslehre und Formenlehre, werden noch ein
Architekt und ein Bau-Ingenieur zum 1. November er. gesucht.
Bewerbungen sind zu richten an: „Die Direction der Anhaltischen
Bauschule zu Zerbst". (a 17675 B)

Büsscher & Hoffmann
Bahnhof Eberswalde, Halle a. S., Mariaschein (Böhmen)

Strassburg im Elsass.
Fabrik für

Steinpappen, Holzcement, Asphaltplatten
etc.

r>frei

empfehlen

Steinpappendächer,
Doppellagige Pappdächer,
Kiesdächer,
Holzcementdächer,

Asphaltplatten zur
Isolirung gegen Grundwasser,
Gebäude-Isolirung,
Gewölbe-Abdeckung.

Asphalt, Asphaltlack, Steinkohlenteer, Deck¬

leisten, Drahtnägel etc.
Die fertigen Ausführungen nach bewährter Methode unter langjähriger

Garantie. (F a 247/3)

Erste Schweiz. Ausstellung
der vom Bunde subventionirten (HI555)

kunstgewerblichen u. technisch-gewerblichen
Fachschulen, Kurse, Lehrwerkstätten

und Frauenarbeitsschulen
in Hassel

(Neubau der allgemeinen Gewerbeschule, Petersgraben).

Geöffnet vom 4. - 25. September 1892,
jeweilen von Morgens 10 bis Nachmittags 5 Uhr. •

-^^^ Freier Eintritt. ^^=-
Offizielle Kataloge sind à 50 Cts. in der Garderobe, sowie in jeder

Buchhandlung zu beziehen.

Cement-, Schlackenstein- u. Boden¬

platten-Pressen
verschiedener bester Systeme Hand- und Maschinen-

Betrieb, auch Zubereitungsmaschinen liefert die

Giesserei u. Maschinenfabrik Rorschach.
Borner & Cie. (Ma2978Z)

Specialfabrik. Eeichli. Catalog. Prima Referenzen.

Mwemmsteine
leichtestes, trockenstes Baumaterial

empfehlen aus eigenen Fabriken

Hubaleck & Cie.

3NTe*u.-wiecl- mm

Weissenthurm a.Rh.

* Ingenieur
Bureau

\wm\\\\\

ZÜ^ICH,Rämistr31
re Diplom 1876. -^
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